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Fussball -Jugend 9-109-10

Handball 88

Tischtennis 4-54-5

Fußball Handball Kegeln Tennis Tischtennis

KreispokalsiegerKreispokalsieger
Schüler BSchüler B

Zum Jahreswechsel
Klarer Sieg über RW Babenheusen 
mit 38:23 Toren, davon trug 
Valentino Dottorello 5 Treffer bei. 

Platz 2 - und für 2014 
die Sensation im Sinn!

Fritz Lenz
mit „Mädchen-Power“
zum 3. Turnierplatz

||
Darüber wird 
in diesem Heft
u.a. berichtet . . .

„Fackelumzug“ zum
Weihnachtsmann

E2-Jugend
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Liebe Mitglieder,

ich hoffe, dass Sie alle geruh-
same, gemütliche Weihnachts-
feiertage genießen konnten und
gut in das Neue Jahr gerutscht
sind.
Ich möchte es nicht versäumen,
Ihnen ein gesundes, zufriedenes
neues Jahr zu wünschen. Mögen
alle Ihre Erwartungen und guten
Vorsätze in Erfüllung gehen.
Im vergangenen Jahr konnten in
allen Abteilungen schöne sport-
liche Erfolge erzielt werden, auf
die wir sehr stolz sein können.
Besonders hervorzuheben ist die
gute Jugendarbeit.
Schon jetzt möchte ich auf unsere
satzungsgemäß stattfindende 
Jahreshauptversammlung hinwei-
sen, die am 23. Mai 2014 in unse-
rer Vereinsgaststätte stattfinden
wird.
Wir hoffen auf zahlreiches Er-
scheinen, zumal es wichtige 
Dinge zu besprechen gilt, die die
Zukunft des Vereins betreffen.
Ich möchte bei dieser Gelegenheit
Allen sehr herzlich danken, die 
mit ihrem unermüdlichen ehren-
amtlichen Einsatz zum Wohler-
gehen des Vereins beigetragen
haben und bitte Sie auch weiter-
hin dem Verein hilfreich zur Ver-
fügung zu stehen und damit Ihre
Verbundenheit zu zeigen

Herzlichst, Ihr Helmut Weygandt

ZZuumm  JJaahhrree sswweecchhssee ll
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Platz 2 von 
14 Teams
Ziel: Aufstieg

1 Punkt
Rückstand auf

Platz 1
und 2 Punkte 

Abstand zu Platz 3

Platz 1 von 
16 Teams
Ziel: Aufstieg
4 Punkte  
Vorsprung

zum Tabellen-
Zweiten

Platz 6 von 
13 Teams

Ziel:
guter Mittelplatz

Spiele,
weil’s Spaß

macht

Platz 5 von 
12 Teams

Ziel:

Ein Platz in der
vorderen

Tabellenhälfte,
nicht absteigen

Platz 8 von 
14 Teams

Ziel: 

Diesmal keine
Abstiegsrunde

spielen
zu müssen!
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Kui Qui
der Bezirksmeister

gehört zu den Besten
seiner Klasse 

und ebenso in der
1. Herrenmannschaft -   

¢

Der Stand zum       
Jahresende... 

ie 3. Herrenmannschaft konnte sich den      
Herbstmeistertitel sichern. Bis auf ein Spiel 
konnten alle Partien sicher gewonnen wer
den. Nur gegen den Konkurrenten aus Kla-
renthal musste man sich mit einem Unent-

schieden begnügen. Neben der starken Mann-
schaftsleistung sind auch weitere tolle Zahlen
über die Mannschaft zu berichten:
Sascha Marterer beendete die Vorrunden
als bester Spieler der Liga.
Die beiden Neuzugänge David Faron und David
Wiecha verloren in der Vorrunde kein Einzel. Auch
Behnud Chabok, Dominik Totsche und Björn Schön
beeendeten mit hochpositiven Bilanzen die Vor-
runde. Die Paarung Marterer/Chabok schlossen
mit einer 10:0 Bilanz die Vorrunde als bestes Dop-
pel der Liga ab.
Da zwei Mannschaften aus der Liga auf-
steigen werden und der Abstand zu Platz
drei schon sehr groß ist, scheint der
direkte Wiederaufstieg zu gelingen.

3. Herren
sichert sich
die Herbst-
meister-
schaft

D

G

K
VfR geschlagen geben, und somit stand es am
Ende 7:9.
Gewarnt vom 9:6 Erfolg vergangenen Monat
gegen Kriftels Vierte packte der Verbandsliga-
absteiger, aktuell Tabellendritte und möglicher
Aufstiegsaspirant, TuS Kriftel III vorsichtshalber
seinen Spitzenspieler mit zum Auswärtsspiel ein.
Der VfR spielte sehr stark auf und erkämpfte sich
zurecht das zwischenzeitliche 7:7. Ein Einzel und
das Abschlussdoppel musste noch gespielt wer-
den. Knapper können beide Partien nicht verlo-
ren gehen. Sebastian Keil musste sich mit 10:12
im Fünften geschlagen geben, das Doppel Oliver
Seel / Axel Ulbricht mit 9:11 im Entscheidungs-
satz. Ein Punkt wäre sicherlich verdient gewe-
sen.
Im letzten Vorrundenspiel bei der TG Oberjos-
bach wird man nochmal voll angreifen und sich
am Ende dann hoffentlich mit zwei Zählern
belohnen.

Oli

gegen den haushohen Favoriten Kriftel III         
schlägt sich die 1. Herrenmannschaft
wacker und unterstreicht wiederholt das
vorhandene Mannschaftspotenzial. 
Erst im Abschlussdoppel musste sich der

steigeraus Eibingen.
Der VfR musste ersatzgeschwächt antreten, da Moritz Krei-
del in der Ersten Herrenmannschaft aushelfen musste und
Michael Lynen krankheitsbedingt ausfiel. Daher rückte das
Hintere Paarkreuz mit Tobias Michel und Dominique Fabbri
in die Mitte auf, gaben sich dort aber keine Blöße und 
holten ingesamt 4 Einzelsiege.
Im vorderen Paarkreuz musste sich nur Ivan Matosic der Nr.
1 von Eibingen, Steffen Jäck geschlagen geben. Markus
Pauly hingegen gewann seine beiden Einzel jeweils mit 
3:1 Sätzen.
Sorgenkind des Spieltages war das hintere Paarkreuz mit
Dominik Henes und Björn Schön, die glücklos agierten und
leider keinen Einzelsieg einfahren konnten. Hochdaramtisch
war das letzte Einzel von Björn Schön gegen Vincent
Lebensky. Beide Spieler hatten im Fünften Satz jeweils
wechselseitig etliche Matchbälle, aber am Ende siegte der
Spieler aus Eibingen mit 19:17.
Zu diesem Zeitpunkt lag der VfR im Schlussdoppel mit
Michel/Fabbri, die auch das Eingangsdoppel gewonnen hat-
ten, bereits mit 1:0 in Führung. Diese Führung ließen sie sich
auch nicht mehr nehmen.
Nächster Gegner ist der SV Hallgarten, ein weiterer Aufstei-
ger aus der Bezirksklasse.

Dominique

napper Heimsieg der II. Herrenmannschaft gegen
Aufsteiger Eibingen
Erst nach dem Schlussdoppel war klar, dass die II.
Herrenmannschaft 2 Punkte mit nach Hause neh-
men konnten, denn da stand es 9:7 gegen den Auf

Texte und Fotos: Hompage der Abteilung



Der VfR, sowohl bei den Herren
als auch im Nachwuchsbereich,
konnte sich in den Begegnungen
um den Kreispokal überzeugen.
Sowohl die dritte Jugend,
als auch die erste B-Schüler-
mannschaft hatten sich
durch überzeugende Leistungen:
Jugend 4:1 gegen Biebrich        
Schüler B 4:1 gegen Naurod

den Kreispokaltitel gesichert!
Kreispokalsieger Schüler B 
mit Alex Schiefer, Tim Götte und 
Philipp Gocke 

Kreispokalsieger Jugend 
mit Johannes Bordt, Tamin Lenz 
und Tom Metzner

EErr ffoo llggrreeiicchhee   PPookkaa llwwoocchhee   ffüürr   ddeenn   VV ffRR

S

3.Herren gewinnt
Kreispokal mit 4:1
Am 14. Dezember fand in Nordenstadt der
Kreispokal statt. Die 3. Herrenmannschaft woll-
te sich nach der Herbstmeisterschaft auch den
Kreispokal sichern. 

Da als einziger Konkurrent Blau-Gelb Wiesba-
den antrat, wurde gleich das Finale ausgespielt.

Im März findet dann der Bezirkspokal statt. Hof-
fentlich kann die Mannschaft auch hier ein
Wörtchen bei der Vergabe des Titels mitreden.

Behnud Chabok - David Faron - David Wiecha - Sascha Marterer

VfR aktuell 5

ie alle Jahre vorher mussten auch zur         
neuen Spielsaison 2013/2014 die ein zelnen      
Wettkampfmannschaften leistungs- und alters-

bedingt neu zusammengestellt werden. Die letztjähri-
ge 2. B-Schülermannschaft spielt nun als 1. B-Schüler-
mannschaft. Sie musste aber durch zwei neue Spieler
ergänzt werden. Tim Götte und Alex Schiefer, bisher
im unteren Paarkreuz spielend, rückten an Position
eins und zwei, an Position drei und vier kamen neu in
die Mannschaft Philipp Gocke und Julian Reichardt.
Eine gelungene Neuformation: Die Vorrunde
wurde mit zwei Titeln abgeschlossen
und der Kreispokal der B-Schüler bleibt
beim VfR.

o sehen Herbstmeister aus! Mit die  
sem 6:1-Sieg gegen die 2. Mann-
schaft von Igstadt wurde die Vorrun-

de abgeschlossen. 
Souverän mit 9:1-Punkten steht die
Mannschaft an der Tabellenspitze. 
Ein 5:5, ersatzgeschwächt, gegen Bie-
brich, ein 6:4 gegen Igstadt 1, vier Mal
6:0 und ein 6:1-Sieg waren die überra-
gende Spielergebnisse. Tim Götte ist
nicht nur der erfolgreichste Spieler der
VfR-Mannschaft, sondern auch der
gesamten Vorrunde. 
Souverän führt er die Einzel-Top-Bilanz
an, in der alle 65 beteiligten Spieler der
Runde aufgeführt sind. Mit Partner Alex
Schiefer belegt er auch in der Doppel-
Top-Bilanz (7:0) den 1. Platz. 
Zweit erfolgreichster Spieler der Mann-
schaft ist Philipp Gocke. In der Einzelliste
liegt er auf Rang sieben, im Doppel mit
Julian Reichardt auf Rang vier. In der
Rückrunde wird anstelle von Julian Lukas
Köthe in die Mannschaft kommen

GREGOR

roß war die Freude bei den   
Spielern und allen Eltern (!) 
als man nach dem 4:1-Final-

sieg den großen Wanderpokal
entgegen nehmen könnte. Dabei
leistete die TG Naurod längst
nicht den erwarteten Widerstand
wie der Halbfinal-Gegner Igstadt.

In diesem Spiel fiel erst nach dem
3:3-Zwischenstand im letzten
Spiel die Entscheidung. Philipp
wuchs über sich hinaus. Nach
einem 0:2-Rückstand gegen die
Nummer zwei der Igstädter
konnte er das Spiel noch drehen
und verließ als glücklicher 3:2-
Sieger unter dem Jubel seiner
Mannschaftskameraden die Plat-
te. 16 B-Schülermannschaften
hatten in um den Pokal
gekämpft. 

Mit dem diesjährigen Sieg wurde
der Pokal nach 2012/2013 zum
zweiten Mal infolge von einer
VfR-Mannschaft errungen.

Am 22. Februar wird die Mann-
schaft in Eschborn Wiesbaden
auf Bezirksebene vertreten.

B-Schüler
weiterhin auf Erfolgskurs

B-Schüler
Herbstmeister

W G
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Die Überreichung 
des Naspa-Schecks 

an Jugend-
Bundesliga HSG-A-
Jugend-Betreuer 
Horst Bundschuh 
und Trainer Fritz-
Peter Schermuly 

(Bildmitte)
Mit dabei: Neben

den Vertretern der
Naspa-Stiftung 

auch Wiesbadens 
Oberbürgermeister
Sven Gerich (2. v. r.) 

TTeennnn ii ss
VVoorr ss tt aannddsswwaahh ll
Freitag, 11. April um 19.30 Uhr 
Tennisanlage - es wird das
große Zelt aufgebaut
mit Verköstigung!

SSaa ii ssoonnee rr öö ff ff nnuunngg   EE ll tt ee rr nn //KK ii nndd
Samstag, 26. April, 10 Uhr - mit Verköstigung!

SSaa ii ssoonnee rr öö ff ff nnuunngg   EE rrwwaacc hhsseennee
„Schleifchenturnier“ mit Verköstigung!

Samstag, 27. April, 10 Uhr  unter dem Motto:

„„DDeeuu tt ss cc hh ll aanndd   sspp ii ee ll tt   TTee nnnn ii ss““

.. .. .. uunndd ddaass   bb ll ee ii bb tt
nnoocchh zzuu eerrwwäähhnneenn ::

Wir gratulieren
zum Geburtstag 

im März 
unserem 

Ehrenvorsitzenden

Karl Heinz 
Rößler

-

Konkurrenzkampf ist einer 
der wichtigsten Treiber
in einer Mannschaft.

Man muss alles geben,
um sich seinen Platz zu sichern. 

männl. Bundesliga A-Jugend

Hessenligaderby-
Sieg gegen die
HSG Wetzlar
Dynamik pur: Lars Kretschmann lieferte beim 32:29
(16:15) Heimsieg seiner HSG VfR/Eintracht Wiesbaden
über den Erstliga-Nachwuchs der HSG Wetzlar nicht nur
ob seiner sechs Treffer einer seiner besten Leistungen im
Trikot der A-Jugend-Bundesligisten ab.

Für die Mannschaft von Trainer Fritz-Peter Schermuly
markierte Tim Walter per Siebenmeter den entscheiden-
den Treffer zum 30:39, ließ die 200 Zuschauer in der
Halle am Elsässer Platz jubeln. 

Neben Kretschmann überrragte Kapität Johannes
Schuhmacher und Torwart Jakob Kellner mit einigen
bärenstarken Paraden.

PR aus den Main-Taunus-Kurier

InitiativeInitiative unundd LeistungLeistung
Eine Zuwendung der Naspa-Stiftung

für die Handball-Bundesliga-A-Jugend
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FFuußßbbaallll
Emre Tirasci, Saron Touma, 
Grzegorz Soczowka, 
Christian Silvestre Wagner, 
Dennis Ribaciauskaus, 
Luigi Jaderosa, 
Khalid Almousati und
Abdelaziz Ajjaji.

HHaanndd--
bbaallll
Carllouis Heymach, 
Sven Eisenbach, 
Finnegan Greive und
Paula Dielentheis

TTeennnniiss
Sophia Wesely und
Alessa Stockmann

TTiisscchh--
TTeennnniiss
Ilias Wiegand, Frank Wiegand,
und Mateusz Niescior

dem Vorstandsmitglied
Kai Heuchert

dem Ehrenmitglied
Horst Knapp

zum besonderen Ehrentag
Beate Schönweitz 
und Günter Sassin

ii mm   FFee bb rr uu aa rr ii mm   MM ää rr zz
dem Vorstandsmitglied

Wolfgang Hoffmann

den Ehrenmitgliedern
Peter-Paul Bartels, Fritz Klees,
Horst Nikolai, Pierre Katzung 

und Max Grimm

zum besonderen Ehrentag
Claus Peter Schlotter und Hubert Rahn

Herzliche Gratulation an alle, die in den Monaten 
Februar und März ihren Geburtstag feiern können.

TTeennnn ii ss
VVoo rr ss tt aannddsswwaahh ll
Freitag, 11. April um 19.30 Uhr 
Tennisanlage - es wird das
große Zelt aufgebaut
mit Verköstigung!

SSaa ii ssoonnee rr öö ff ff nnuunngg   EE ll tt ee rr nn //KK ii nndd
Samstag, 26. April, 10 Uhr - mit Verköstigung!

SSaa ii ssoonnee rr öö ff ffnnuunngg   EE rrwwaacc hhsseennee
„Schleifchenturnier“ mit Verköstigung!

Samstag, 27. April, 10 Uhr  unter dem Motto:

„„DDeeuu tt ss cc hh ll aanndd   sspp ii ee ll tt   TTeennnn ii ss““

Kurz
notier

t-

.. .. .. uunndd ddaass   bb ll ee ii bb tt
nnoocchh zzuu eerrwwäähhnneenn ::
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PR-Schlazeilen
HSGI legt Hebel um

Beim 29:26 Sieg 
gegen Gensungen/Felsberg

jetzt 2.TabellenplatZ

Perfekter Spieltag der
HSG II

Primus baut Führung aus
35:30 Sieg gegen Hochheim/Wicker II

Tabellenerster

Keller hält und hält
trotz Fieber-Wahn
JBL-A-Jugend mit 31:25 Sieg 

gegen HG Oftersheim/Schwetzingen
und 4.TabellenplatZ

HSGI - Rückschlag
Abwehrlücken führen zur 

29:33 Niederlage in Kleenheim
Jetzt 3.TabellenplatZ

BO-Liga-Spitzenreiter
HSG II kanzelt 

Eltville 36:20 ab
Nach der Niederlage gut erholt
Tabellenerster

Klarer Derby-Sieg
gegen Wetzlar

Erstliga-Nachwuchs unterliegt
deutlich mit 32:19 Toren

und 4.TabellenplatZ

Wassermann
21.1 bis 19.2

Widder
21.3. bis 20.4

Fische
2o.2. bis 20.3.

Geburtstagskinder unter
diesen Sternzeichen

Herzlichen
Glückwunsch

Herzlichen
Glückwunsch

Der VfR wünscht seinen 
Geburtstagskindern Gesundheit,

Glück und Zufriedenheit

--

InitiativeInitiative unundd LeistungLeistung
Eine Zuwendung der Naspa-Stiftung

für die Handball-Bundesliga-A-Jugend
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15. September SG R/W Babenhausen - HSG I      24 : 30
21. September HSG I - HSG Kleenheim   30 : 31
29. September HSG I - TuS Holzheim 23 : 22
6. Oktober     HSG Hanau - HSG I       39 : 33

12. Oktober HSG I - TV Gelnhausen 34 : 24
19. Oktobrt HSG Pohlheim - HSG I           22 : 25
10. November  HSG Kahl/Kleinostheim - HSG I 28 : 28
16. November  HSG I - TSG Münster 32 : 27
23. November SG Bruchköbel - HSG I                35 : 26
20. November  HSG I - TV Hüttenberg II 35 : 26
8. Dezember  TSV Vellmar - HSG I  26 : 40

14. Dezember  HSG I - ESG Gensungen/Felsberg  29 : 26
22. Dezember  HSG I - SG Rot-Weiß Babenhaus.  38 : 23

11. Januar      HSG I - HSG Baunatal 36 : 24
19. Januar      HSG Kleenheim - HSG I 33 : 29

Hinten v. l.: Johannes Schuhmacher,
Simon Engel, Lorenz Engel, 
Danic Seiwert, Valentino Dottorello,
Sebastian Blume, Luis Garbo, 
Christoph Dietz (Physio) 
Mitte v. l.: Hans-Peter Elter, Herbert
Seel (Betreuer), Patrick Heil, 
Alexander Delnef, Maximilian Kellner,
Timo Wiegand, Alexander Dietz,
Patrick Pareigis, Hans Behr (Betreuer), 
Stephan Metz (Trainer) 
Vorne v. l.: Simon Seith, Felix Fuchs,
Benedikt Müller (Torwart), 
Niklas Weißbrod (Torwart), 
Marc Kunkel (Torwart), Yakup Kaplan,
Tim Michel, Christian Burghard
Es fehlen: Paul Windheim, Nicolas
Baum (Osteopath), Markus Jung 
(Fitness-Trainer) 

HHaannddbbaallll
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.. Die Spiele der HSG I bis

zum 15. Spieltag . . .
ie große Chance nach dem Pokalgewinn  
das große Los zu ziehen: die Teilnahme an                   
der DHB-Pokalrunde.
„das können nun Valentino Dottorello,

Lorenz Engel und Co. wahrnehmen. Bei einem
Sieg im Hessenpokal winkt den Wiesbadenern
ein großes Los. Dass sie immer für eine Überra-
schung gut sind haben sie bereits im Bezirks-
pokal bewiesen“
So im PR-Bericht des Wiesbadener Main-Taunus-
Kurier vom 13. Januar unter dem Titel: „Wallau
ausgeschaltet, Pokal gewonnen - VfR/Eintracht
bezwingt des Drittligist mit 27:24 und im End-
spiel eigene Zweite 37:31“.

z Das Ziel: HSG VfR/Eintracht Wiesbaden 
peilt in dieser Spielzeit einen Platz 
unter den ersten Drei an!

D
„Es ist wie beim 
Bergsteigen: 
Manchmal tut es 
gut, kurz einfach 
einen Moment inne 
zu halten. 
Um das Erreichte 
zu bewundern und 
sich neu zu konzen-
trieren, sich zu 
sammeln, 
neue Kraft zu 
schöpfen, um den 
steilen Aufstieg 
fortzusetzen. 
Bis auf den Gipfel“!

Am 14 Spieltag Tabellenerster, aller-
dings mit einem Spiel mehr - so
könnte es am Saisonende aussehen!

1. VfR/Eintracht 14  439:377 21:7 P.
2. TV Gelnhausen 13  387:342 20:6 P.
3. HSG Kahl/Kleinosth. 14  367:334 19:9 P.
4. SG Kleenheim 13  392:347 17:9 P.

SScchhoonn  HHööhheennlluufftt  ggeesscchhnnuuppppeerrtt !!

Großer Jubel: Stephan Metz und
seine Mannen freuten sich über

den Einzug ins Pokalendspiel

1. TV Gelnhausen 15 12 0 3  447:387  24:6
2. HSG Kleenheim 15 10 1 4  454:393  21:9
3. HSG I Wbn. 15 10 1 4  468:410  21:9
4. HSG Kahl/K.o.h. 15 10 1 4  400:360  21:9
5. HSG Pohlheim 15 10 0 5  456:411  20:10
6. HSG Hanau 15  7  1 7  447:429 15:15
7. TSV Vellmar 15  7  0 8  448:481 14:16
8. SG Bruchköbel 15  7  0 8  492:475 14:16

14. HSG Baunatal 15  2  0 13 406:518 4:26

Dieaktuelle Tabellenspitze



¢
...und nach der Winterpause mit neuem Schwung zum Endspurt

ahresausklang ‘13 und Auftakt   
2014 unserer U10/ E2

Allen Kickern, Eltern, Angehörigen, 
Freunden und Fans unseres Jahrgangs 
2004 zunächst ein gutes neues Jahr, 
Gesundheit, ein wenig Glück und   
Freude wünscht euch euer Coach 

Sven mit Familie. 
Zum Ende der Hinrunde 2013/ 2014 erspielten wir
aus unserer Sicht ein schmeichelhaftes 1:1 nach
klarer Überlegenheit im Kohlheck, unterlagen
beim FV Delkenheim verdient mit 5:0 (auch wenn
die erste Halbzeit noch ausgeglichen war) und
gewannen das letzte Spiel, welches sich sehr
spannend gestaltete, gegen Grün-Weiß verdient
mit 4:2. 

Unsere Teilnahme am Hallenturnier der SG Orlen
am 8. Dezember beendeten wir mit einem guten
5. Platz. Hier siegten wir 3:0 gegen den 1. FC Het-
tenhain, spielten 1:1 gegen die SG Orlen und
unterlagen 0:3 gegen SF/BG Marburg.

Auf Grund des schlechteren Torverhältnisses wur-
den wir Gruppen dritter und chieden aus. Zwei
Tage zuvor hatten wir unseren Trainingsauftakt in
der Halle. Dazwischen, nämlich im Dezember,
stand unsere Weihnachtsfeier auf dem Programm.

Diese fand auf den vereinseigenen Kegelbahnen
statt und fand guten Anklang. Hier  hatten alle
ihren Spaß und abgerundet wurde das Ganze
durch ein tolles gemeinsames Abendessen, wobei
das Buffet durch Spenden der Eltern beigesteuert
wurde. Davor fand erstmals ein Fackellauf statt,
den wir durch die Siedlung Mosbacher Berg und
entlang des zweiten Ringes führten. Dies war
etwas Besonderes und alle Teilnehmer hatten hier,
beim Spiel mit dem Feuer, ihren Spaß.

Dieser Marsch wurde durch einen „auf unserem
Sportplatz wild umher irrenden Weihnachtsmann,
der seine Geschenke suchte“ beendet.

Auch hier war der Fun groß, stellten doch unsere
U10-Kicker ihren Trainer Sven und Betreuer Yussuf
anden Pranger, da die Sweatshirts von ihnen
schon verteilt wurden, obwohl dies der traurige
Weihnachtsmann machen wollte. 

Trainiert wird schon wieder in der Halle seit dem
7. Januar, am 15. Februar steht unsere Teilnahme
beim Hallenturnier in Zeilsheim an. Eine Woche
später, am 23. sind wir in der Halle in Ginsheim
am Start.

Rückrundenauftakt wird am 8. März mit einem
Heimspiel gegen Kastel 46 sein. Bis dahin eine
schöne Zeit, euer VfR-Coach Sven.

J

Klaus Sponsel
Friedhofsgärtnerei - Südfriedhof

Siegfriedring 25 · 65189 Wiesbaden
Tel. 06 11-70 11 21 · Fax 70 23 02
e-mail: Klaus.Sponsel@t-online.de

www.friedhofsgaertnerei-sponsel.com
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Am Ende erreichte der VfR
einen achtbaren 4. Platz ! 

Schiri-TurnierSchiri-Turnier
Zum Jahresanfang:

Doch der Reihe nach...
Mit zahlreichen Mannschaften war
das alljährliche Wiesbadener Schiri-
Fußballturnier stark besetzt. 
Gespielt wurde die Vorrunde in 
8 Gruppen zu je 5 Mannschaften. 
In Gruppe 3 hatten wir es mit dem 
FC Naurod, FC Bierstadt, SV Niedern-
hausen und dem TuS Medenbach zu
tun.
Platz 2 reichte 
für die Zwischenrunde.
Hier war man nur noch zu Dritt - wir
wurden
Gruppen-Erster
und erreichten das 
Achtelfinale.
Mit einem 3:0 wurde Biebrich 02
besiegt und somit als Nächstes im
Viertelfinale.
Meso-VfR 1:2, und das große Ziel
rückte immer näher ran, doch gegen
den SVW im
Halbfinale
war dann das Ende, dem dann noch
eine Niederlage um den 3. Platz 
folgte, so dass zum Turnier-Ende 
trotzdem noch ein hervorragender 
4. Turnierplatz heraus sprang.
Mit diesem positiven Ergebnis könn-
ten die restlichen Punktspiele in der
Kreisoberliga dann ab dem 16. Fe-
bruar in Erbenheim angegangen wer-
den.

... bei uns lief
überhaupt
nichts

zusammmen!

. . . so der Kommentar von Lienhard Schreiber nach der 2:8 Klatsche   
gegen den TuS Nordenstadt am 21. Spieltag, 
nach einem Pausen-Rückstand mit 1:2 Toren.
Auf dem 7. Tabellenplatz stand da die 1.Mannschaft

sportliche Weihnachtsfeier
der E2-Jugendlichen



Vietelfinalspiele 
SG Kelkheim - 
VfR 1              2:3

Halbfinalespiele
SV Heddernheim -  
VfR 1                3:0
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Aktuelles aus der Jugend

nsere D2-Jugend     
befindet sich seit Dez.
2013 in einer Koope-       
ration mit der Privat    
schule des Humboldt-

Gymnasiums. 
Durch meinen privaten Kon-
takte mit dem verantwort-
lichem Sportlehrer, konnten
wir unsere Winterpause
optimal mit Hallentraining
nutzen. Im Gegensatz zu
öffentlichen Schulen (be-
treffend der Schulferien),
konnten wir daher uneinge-
schränkt auch in den Weih-
nachtsferien deren Sport-
halle nutzen.
Besonders bedanken möch-
te ich mich bei Herrn Busch-
hoff (verantwortl. Sportleh-
rer), der durch persönliches
Engagement uns dies er-
möglichte. Auch werden wir
in Zukunft mit der Fussball-
AG dieser Schule und mit
einem Projekt des DFB wei-
terhin zusammen arbeiten.
Weiterhin konnte unsere D2
in der Winterpause erneut
Zugänge begrüßen: Emre
Tasci und Marco Kaminski.
Wir haben beide schon
recht herzlich aufgenom-
men und hoffen das Beide
weiterhin mit Spass und
Freude, wie bisher, dabei
sind.

Fritz Lenz

FFUUSSSSBBAALLLL
M  

U

Gruppenspiele des VfR
VfR 1 - TuS Nordenstadt 0 : 0
VfR 2 - TSG Kastel 46 1 : 0
1. FC Kohlheck - VfR 1 0 : 0
Spvvg Sonnenberg - VfR 2 3 : 0
VfR 1 - TSV Bleidenstadt 1 : 0
VfR 2 - Spvvg Igstadt 1 : 0

Tabelle Vorrunde Gruppe 1
1. VfR 1                    5 Punkte  1:0   Tore
2. 1. FC Kohlheck 4 Punkte  3:1 Tore
3. TuS Nordenstadt    4 Punkte  1:4 Tore
4. TSV Bleidenstadt  3 Punkte   1:4   Tore

D-Jugend

VfR Wiesbaden 1
TuS Nordenstadt
TSV Bleidenstadt
1. FC Kohlheck

VfR Wiesbaden 2
TSG Kastel 46
Spvvg Igstadt
Spvvg Sonnennberg 

DJK Schwarz-Weiß Wiesbaden
FV Biebrich 02
Freie Turnerschaft Wiesbaden
1. FC Kiedrich

Gruppe C

Gruppe A    Gruppe B

Vietelfinalspiele 
VfR 1
TuS Nordenstadt 0:1

Halbfinalespiele
ohne 
VfR-Mannschaften

1.  1. FC Kohlheck
2.  TSG Kastel 46

Abschlusstabelle

Endspiel 1. FC Kohlheck - TSG Kastel     1:0

3.  Spvvg Sonnennberg
4.  TuS Nordenstadt

Gruppe C

Abschlusstabelle

Endspiel  SV Heddernheim - JFV Walluf  1:2

Gruppenspiele des VfR
VfR 1 - Freie Turner 2 1 : 1
VfR 2 - FSV Winkel 1 : 2
SG Orlen - VfR 1 0 : 1
Schott Mainz - VfR 2 5 : 0
VfR 1 - SV Heddernheim 1 : 1
VfR 2 - JVF Walluf 0 : 5

Tabelle Vorrunde Gruppe 1
1. SV Heddernheim     7 Punkte  5:2 Tore
2. VfR Wiesbaden 1     6 Punkte    3:2 Tore
3. Freie Turner 2          2 Punkte  3:4 Tore
4. SG Orlen 1 Punkt     1:4 Tore

B-Jugend

VfR Wiesbaden 1
Freie Turner 2
SV Heddernheim
SG Orlen

VfR Wiesbaden 2
FSV Winkel
JVF Walluf
Schott Mainz

Freie Turner 1
SG Kelkheim
DJK Schwarz-Weiß Wiesbaden
TSG Kastel 46

Gruppe A    Gruppe B

1. JFV Walluf
2. SV Heddernheim

3. DJK Schw.-Weiß
4. VfR Wiesbaden 1

HallenturnierHallenturnierJJuuggeenndd

lassen sich vermeiden, 

wenn man die

nicht zu hoch ansetzt

Enttäuschungen

Erwartungen

initurnier der D2 in der Sport-      
halle des Humbold-Gymnasiums
am 25. Januar
Im Rahmen der sportlichen Kooperation

mit dem Humboldt-Gymnasium und deren Sport-
lehrer Uli Buschhoff und seiner Fußball-AG, fand
auf Initiative von VfR D2 Trainer Fritz Lenz und
unter Mitwirkung der „D" von der Spvgg. Igstadt
mit Trainer Michael Weiss, ein erstes Hallenfuß-
ball-Turnier statt.
In einem 6er Feld (jeder stellte 2 Teams) wurde
dann nach dem Modus jeder gegen jeden um
Punkte gespielt. Es waren durchweg spannende
und faire Spiele, so das die Schiris Yussufcan Elcik
und Michael Weiss, mit dem von Sportlehrer Uli
Buschhoff geleitetem Turnier, keine Probleme
hatten.

Da aber auch das Kennenlernen und der Spaß im
Vordergrund standen, erhielten dann bei der
„Siegerehrung“ auch alle Teams den selben
Pokal, die VfR-Jugendleiter Kai Heuchert zur Ver-
fügung stellte. Als dann auch noch Igstadt`s Co.
Trainer Fabio Bandl einen Karton mit Süßigkeiten
verteilte, ging ein rundum gelungenes Event
gegen 15.00 Uhr zu Ende.                   Euer Fritz

Die Trainer 
bei der Begrüßung
von links: 

Fritz Lenz, 
Uli Buschhoff,
Michael Weiss
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am 11. April 2014 ist wieder 
Vorstandswahl der Tennisabteilung. 

Der jetzige Tennisvorstand mit:

Reinhard Kleinhenz, 
Tennis-Abteilungsleiter
Frank Hoffrichter, 
1. Sportwart
Dieter Maus, 
2. Sportwart
Doris von Werder,
Jugendwartin

wird geschlossen zurücktreten.

Wir bitten jüngere Mitglieder, die
Interesse, Verbundenheit zum VfR und
Engagement zeigen, sich bei unserem
jetzigen Abteilungsleiter zu melden. 

Reiner Kleinhenz ist immer unter 
Telefon-Nrummer 0171-9514680 
und per Mail 
reinhard.kleinhenz@gmx.de   
erreichbar.
Der alte Vorstand verspricht dem
neuen Vorstand seine Unterstützung
und Einarbeitung in den einzelnen
Funktionen. 
Wir hoffen auf tolle 
Interessenten.

ab Sonntag, 27. April von 10 bis 16 Uhr
mit Verköstigung

Montag bis Mittwoch sowie Freitag sind die Tennisplätze 
(Ausnahme Platz 3 und 4) im Zeitraum von 10 Uhr bis 16 Uhr für die 

Tennisschule reserviert und können somit nicht gehängt werden.

DDeeuu tt ss cc hh ll aanndd
sspp ii ee ll tt TTeennnn ii ss || S c h l e i f c h e n - T u r n i e r

Aufbau der Tennisanlage
Samstag, 12. April von 10 bis 13 Uhr

BBii tt tt ee   bb eeaa cchh tt eenn !!
Die nächste Jahreshauptversammlung des
VfR Wiesbaden findet am 23. Mai statt.

Näheres im nächsten Heft Nr. 2¢¢
DDeerr nneeuuee
FFOORREESSTTEERR

Service
PA R T N E R

Dotzheimer Str.180 
65197 Wiesbaden
Tel. 0611-421249 
Fax 0611-419508

w w w . s u b a r u . d e
Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

25
JAHRE

KFZ-MEISTERBETRIEB
HANS MONDON

Servicepartner

l Kfz-Reparaturen aller Art
l Autoglas-Reparaturen
l Kfz-Unfallreparaturen
l TÜV-Abnahmen
l Reifendienst
l Verkauf von Vorführ- und 

Gebrauchtwagen
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Medenrunde 2014 steht vor der Tür...
Geschichte: Die Medenspiele wurden von der Hamburger Lawn-Tennis Gilde, einem Zusam-
menschluss mehrerer Hamburger Tennisvereine gegründet. 1901 wurde Carl August von der
Meden Vorsitzender der Tennis Gilde. Als solcher war er an der Gründung des Deutschen 
Tennis-Bundes im Mai 1902 in Berlin beteiligt und wurde zu dessen ersten Präsident gewählt.
Er starb 1911 im Alter von 69 Jahren. Die Tennisrundenspiele in Deutschland werden zu sei-
nem Gedenken Medenspiele genannt. Ursprünglich waren die Medenspiele eine Vereins-
meisterschaft. 1927 wurden sie in eine Meisterschaft der Bezirke umgewandelt, wobei Ber-
lin zunächst mit Rot-Weiß Berlin und dem Berliner Verband zwei Mannschaften aufstellen durf-
te. Seit 1948 werden die Medenspiele als Meisterschaften der Landesverbände ausgetragen.

In diesem Jahr gehen 12 Aktiven-Mannschaften an den Start. Vier Mannschaften auf
Landesebene, sechs Mannschaften auf Bezirksebene und zwei in der Kreisliga. Dies sind nach
Höhe der Spielklassen:

Hessenliga:   Herren 65 (Aufstieg aus der Verbandsliga) 
Verbandsliga Herren 60
Gruppenliga   Damen 60  -  Herren 40
Bezirksoberliga Herren 30  -  Herren 50 (Abstieg aus Gruppenliga)
Bezirksliga A Damen I  -  Damen 40 (Aufstieg aus der Kreisliga)

Herren 40 II  -  Herren 60 II
Kreisliga A Damen II (Abstieg aus Bezirksliga A) -  Herren 50 II
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DDiiee  KKeegglleerr   wwüünnsscchheenn  
aall lleess  GGuuttee   zzuumm  nneeuueenn  JJaahhrr!!
Liebe Kegelsportfreunde im VfR,
in der letzten Ausgabe berichtete ich bis zum 8. Spieltag. Die nächsten Spieltage verliefen
nicht so erfolgreich wie wir es uns vorgestellt hatten. Von den letzten beiden Spielen, der
Herren I, im alten Jahr wurde eins gegen Blau Gelb Wiesbaden gewonnen und eins
gegen den Tabellen-Zweiten SG Sachsenhausen verloren. Somit gingen die Herren I mit 12:6
Punkten und Platz 3 in die kurze Winterpause.
Die Herren II waren am letzten Spieltag der Vorrunde spielfrei. Dafür gewannen
sie aber ihr erstes Spiel in der Rückrunde gegen SKC Mörfelden mit 1654:1606 Holz. Das alte
Jahr wurde daher mit 10:8 Punkten auf dem 5. Platz beendet.
Unsere Soma waren leider am 9. und 10. Spieltag spielfrei. Somit beendeten Sie das
alte Jahr mit 12:0 Punkten auf dem ersten Platz.
Das neue Jahr begann dafür für die Soma recht erfolgreich. Ihre ersten beiden Spiele gewan-
nen Sie recht deutlich. Wobei gegen Lorsbach ein beachtliches Ergebnis mit 1677 Holz und
gegen Phönix Mörfelden mit 1646 Holz erzielt wurde. Zu nennen wären hierbei die beiden
Spielerinnen Inge Käbe mit 437 und 434 Holz, sowie Pia Klobuch mit 452 und 431 Holz. Sie
stehen nun mit 16:0 Punkten und 13028 Gesamtholz bei einem Durchschnitt von 1655 Holz
pro Heimspiel auf dem ersten Platz.
Für die Herren I und II begann das neue Jahr nicht so berauschend. 
Anscheinend war die kurze Winterpause doch zulange. Bei den Herren I wurden
beide Auswärtsspiele, trotz guter Ergebnisse verloren. Da aber auch unsere Verfolger die
Chance nicht nutzen konnten, belegen wir immer noch den dritten Platz.
Auch die Herren II konnten bei ihren Spielen in Waldorf und zuhause gegen Hoch-
heim nicht gewinnen. Wobei sie jetzt mit 10:12 Punkten immer noch den 5. Platz belegen.
Ich hoffe, dass ich beim nächsten Mal, über etwas mehr Erfolg von den Herren I und II
berichten kann.
Die Soma ist zur Zeit unser Aushängeschild. ak
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